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Scïiw. Landesbi'bliothek
Hallwylstr, 15 XXJLÜ:

A. Z.
Zürich 49

Von den 1550 Frauen, die sich an den Abstimmungen beteiligten
(Vergleich: An der Abstimmung des appenzellischen Kirchenvolkes vor
1935 beteiligten sich 1895 Männer) stimmten 1194 für die Mitarbeit in
kirchlichen Kommissionen, 250 dagegen, 854 für die Mitarbeit in der
Kirchenvorsteherschaft, 505 dagegen, 970 für das allgemeine aktive
Stimm- und Wahlrecht in Gemeindeangelegenheiten, 446 dagegen. Ueber
die Wählbarkeit in die Synode und die aktive Mitarbeit der Frauen in
kantonal-kirchlichen Belangen wurde meist gar nicht abgestimmt, da
die Sache noch zu wenig abgeklärt schien und letztere ja überhaupt nur
möglich wäre, wenn durch ein Obligatorium alle Kirchgemeinden zur
Einführung des Frauen-Stimm- und Wahlrechts verpflichtet würden. Da
aber nur eine generelle Regelung Aussicht hat, vom Kirchenvolk ange-
nommen zu werden, schien es nicht ratsam, durch eine zu extreme For-
derung das Ganze zu gefährden.

Und nun gehen die Beratungen innerhalb Kirchenrat und Synode
weiter; wir Frauen haben nichts mehr zu tun als abzuwarten. Das Schick-
sal dieser Neuerung wird ja schlussendlich von den Männern bestimmt,
und zwar nicht nur von der Synode, wo das Verständnis wohl weit-
gehend vorhanden ist, sondern eben vom Appenzeller Kirchenvolk. Wir
warten und wir hoffen, dass die nächste Abstimmung die Scharte von
1935 auswetzen möge, dass die Einsicht derjenigen die Oberhand ge-
winne, die diese Ergänzung als zeitgemäss und notwendig betrachten
und denen bewusst ist, dass durch weiteres Ausschalten der Frauen der
Kirche wertvolle Kräfte verlorengehen könnten, die sie in einer ernsten
Zukunft vielleicht dringend nötig hätte.

Clara Nef, Schweiz. Frauenbl. 20.3.53.

Um das Frauenstimmrechl in Baselstadt

Auf Grund eines regierungsrätlicben Berichts über verschiedene ein-
gereichte Anträge beschloss der Grosse Rat in namentlicher Abstim-
mung mit 75 gegen 8 Stimmen und bei 4 Enthaltungen auf dem Wege
einer Abstimmung unter den hu Kanton wohnenden Schweizer Bürgerin-
nen, welche das 20. Altersjahr zurückgelegt haben und das Aktivbürger-
recht besitzen, eine Erhebung zu veranstalten über die Frage, ob sie die
Einführung des Frauenstimmrechts im Kanton wünschen. Die Abstim-
mung ist innert Jahresfrist durchzuführen. Gleichzeitig bewilligte der
Rat den für die Durchführung der Probeabstimmung notwendigen Kredit
von 10 000 Franken.
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